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GRUSSWORT
Liebe Fußballfreunde, liebe Gäste,

verbunden mit den besten Wünschen für das Jahr 2026 heiße ich alle Freundinnen und Freunde 
des Fußballsports und Gäste zum diesjährigen Hallenturnier herzlich willkommen.

Der Fußballsport ist in Deutschland der mit Abstand populärste Sport, und keine andere Sport-
art zieht weltweit so viele Millionen Fans in ihren Bann, kein anderer Sport übt eine solche Fas-
zination aus. Aus den Vorjahren kann ich nur wiederholen: Fußball begeistert quer durch Natio-
nen und Kulturen. Er weckt Emotionen, er verbindet und vereint. Fußball ist sozial, emotional 
und nachhaltig. Er spricht alle Sprachen der Welt und überwindet dabei spielend Brücken. Keine 
andere Sportart entfaltet dabei so viel Kraft wie Fußball und ist in unserer Gesellschaft tief ver-
wurzelt. 

Als Mannschaftssportart trägt Fußball darüber hinaus dazu bei, Qualitäten wie Teamgeist, Fair-
ness und Zusammenhalt zu fördern. Diese Werte sind offensichtlich auch in der heutigen Zeit 
von großer Bedeutung. Besonders im Rahmen eines Turniers gilt mehr denn je die Devise: „Ge-
meinsam sind wir stark“. Trotz allen Ehrgeizes und Leistungsdenkens ist doch besonders der 
Spaß und die Freude am gemeinsamen Sport herauszustellen.

Turniere wie dieses sind keine Selbstverständlichkeit. Sie sind das Ergebnis bemerkenswerter 
Arbeit, großer Leidenschaft und hoher Kompetenz. Mein Dank gilt daher dem Rot-Weiß Hüns-
born e.V. als diesjähriger Ausrichter sowie den vielen Helferinnen und Helfern, die dieses Turnier 
ermöglichen und mitgestalten. Ich weiß, wie hoch der Aufwand ist, den Sie alle betreiben und 
ich habe großen Respekt vor diesem Engagement. Ihnen allen sage ich ein herzliches Danke-
schön.

Allen Spielern, Trainern sowie allen Gästen wünsche ich faire Spiele, viele Tore und vor allem 
jede Menge Spaß. Am Ende des Turniers soll das beste Team gewinnen.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr
Bernd Clemens
Bürgermeister 
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Liebe Sport- und Fußballbegeisterte im Wendener Land,
 
es ist wieder soweit: Die traditionsreichen Gemeindepokalturniere in der Halle werden in die-
sem Jahr von RW Hünsborn ausgerichtet.

Der „Budenzauber“ in Wenden gehört aufgrund der hohen fußballerischen Qualität nach wie 
vor zu den attraktivsten Fußballturnieren im Kreis Olpe. In diesem Jahr ist zwar kein Landesligist 
mehr dabei, dafür sind aber sechs wendsche Traditionsvereine Konkurrenten in der Bezirksliga, 
wobei mindestens zwei davon das Potential besitzen um die Meisterschaft mitzuspielen. Zu-
dem ist ein Sieg des Gemeindepokals immer mit viel Prestige verbunden, nicht nur wegen der 
lukrativen Preisgelder. 

Die freundschaftliche Verbundenheit der wendschen Fußballvereine wird in diesen Gemeinde-
pokalturnieren gehegt und gepflegt. Ich appelliere demzufolge an alle Beteiligten - Zuschauer, 
Mannschaften, Trainer, Betreuer,  Vorstände und Schiedsrichter - dies vorzuleben und der Vor-
bildfunktion gegenüber unserer Jugend gerecht zu werden.

Dann können wir uns alle auf spannende Spiele mit einer „gesunden“ Rivalität freuen. Hierfür 
wünsche ich den teilnehmenden Mannschaften bestmöglichen Erfolg, vor allem aber, dass 
möglichst alle Spiele verletzungsfrei und fair ablaufen.  
 
Ich bedanke mich im Namen des gesamten Gemeindesportverbandsvorstands beim Ausrich-
ter für die professionelle Organisation und gute Kommunikation im Vor-
feld des Turniers. Zudem geht unser Dank an die Volksbank OWD für die 
Unterstützung.

Man sieht sich.

					   
Mit sportlichem Gruß
Peter Niklas
1. Vorsitzender GSV Wenden 

GRUSSWORT

7



8

50 GFO Einrichtungen im Kreis Olpe 
aus den Bereichen:
Altenhilfe, Bildung, Kindergärten, 
Kinder- und Jugendhilfe, 
Krankenhaus und Verwaltung.

WIR SIND FÜR SIE 
STARK IN DER REGION!

Unsere offenen Stellen
in der Region.



Liebe Sportsfreundinnen und Sportsfreunde,

der Volksbank-Cup um den Hallen-Gemeindepokal ist seit vielen Jahren ein sportliches High-
light in unserer Region und ein fester Bestandteil des Veranstaltungskalenders der Gemeinde 
Wenden. Es freut uns sehr, dass dieses beliebte Turnier auch in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Zuschauer, Spieler und Unterstützer in die Halle lockt.

Als langjähriger Sponsor dieses Turniers liegt uns die Förderung des regionalen Sports be-
sonders am Herzen. Der Fußball verbindet Menschen und schafft Gemeinschaft. Diese Werte 
leben und fördern wir auch als Genossenschaftsbank.

Unser besonderer Dank gilt dem diesjährigen Ausrichter Rot-Weiß Hünsborn, der mit viel En-
gagement und Herzblut für einen reibungslosen Ablauf sorgt. Ebenso danken wir allen teil-
nehmenden Mannschaften, den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern sowie den Fans, die 
mit ihrer Begeisterung und Unterstützung zum Gelingen des Turniers beitragen.

Wir wünschen allen Teams faire und mitreißende Spiele, den Zuschau-
ern spannende Unterhaltung und dem Turnier insgesamt einen erfolg-
reichen Verlauf.

Mit sportlichen Grüßen

Marco Heinemann 
Vorstandsmitglied der Volksbank Olpe-Wenden-Drolshagen eG

GRUSSWORT
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, liebe Gäste,

wir heißen Sie herzlich in der Sporthalle des Wendener Schulzentrums zum diesjährigen Volksbank-
Cup willkommen. Der Volksbank-Cup als Gemeindepokal hat in unserer Gemeinde Wenden eine 
lange Tradition und ist ein bedeutendes Ereignis im regionalen Sportkalender. Vor allem der Hallen-
pokal zum Jahresstart hat aufgrund der einzigartigen Atmosphäre und des beeindruckenden Zu-
schauerzuspruchs einen ganz besonderen Reiz und Stellenwert. Der Fußball in unserer Gemeinde ist 
geprägt von einer hohen sportlichen Qualität und Leistungsdichte sowie einer gesunden Rivalität, 
die das Turnier immer wieder zu einem besonderen Erlebnis machen.

Sehr erfreulich ist auch die Entwicklung des Reserveturniers mit dem der Budenzauber inzwischen 
traditionell am Freitagabend startet. In den vergangenen Jahren ist auch hier der Zuschauerzuspruch 
stetig gewachsen und bildet mittlerweile eine beeindruckende Kulisse, die für die Reserveteams im 
Ligaalltag undenkbar ist. Eine wunderbare Wertschätzung für alle Spieler, Trainer und Betreuer der 2. 
und 3. Mannschaften in der Gemeinde Wenden.

Da ein solches Turnier nicht ohne Hilfe und Unterstützung zu stemmen ist, möchte ich im Namen 
des Vorstandes einigen Personen, Unternehmen, Vereinen, Verbänden und Institutionen besonders 
danken:

•	 dem Gemeindesportverband Wenden für seine Unterstützung
•	 der Volksbank Olpe-Wenden-Drolshagen, unserem Hauptsponsor
•	 der Gemeinde Wenden für die Bereitstellung der Sporthalle
•	 Eckhard Stahl, dem Sponsor des Offensiv-Cups
•	 allen weiteren Sponsoren und Werbeträgern
•	 den zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern unseres Sportvereins, die unermüdlich 	
	 an der Planung und Durchführung des Turniers gearbeitet haben

Wir wünschen allen Mannschaften erfolgreiche und faire Spiele, den Zuschauerinnen und Zuschau-
ern spannende und unterhaltsame Momente und allen Beteiligten einen angenehmen Aufenthalt. 
Möge dieses Turnier in bester Erinnerung bleiben und ein gelungener Auftakt ins Sportjahr 2026 
sein.

Mit sportlichen Grüßen

Sven Halbe
Vorstand Organisation
Rot-Weiß Hünsborn 1920 e.V.

GRUSSWORT
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Absurd schnell Geld
aufs Bankkonto
senden.
Mit Wero in unter
10 Sekunden.
Jetzt in der App Sparkasse aktivieren.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Vertriebspartner vor Ort: Bald Automobile GmbH

Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Verkauf und Service
Leimbachstraße 117 · 57074 Siegen

E-Mail: info@bald.de · Tel.: 02741-3374-0
http://www.mercedes-benz-bald.de

*Ein freibleibendes Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing Deutschland GmbH, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart, für Privatkunden für einen Mercedes-Benz CLA 250+ 
mit EQ Technologie**, 200 kW, Kraftstoffart: Strom. Fahrzeugpreis 58.060,10 €, Leasing-Sonderzahlung 11.612,02 €, Laufzeit 36 Monate, Gesamtlaufleistung 30.000 km, 
36 mtl. Leasingraten à 299,00 €. Der Fahrzeugpreis für Ihr ausgewähltes Finanzprodukt enthält individuelle Kundenvorteile und versteht sich zzgl. lokaler Überführungs-

kosten. Angebot gültig bis 31.10.2025. Die mtl. Leasingrate bezieht sich auf das Fahrzeug in Grundausstattung mit Start-Paket. Das abgebildete Fahrzeug enthält 
Sonderausstattungen. Andere Motorisierungs- und Ausstattungsvarianten gegen Aufpreis möglich. 

**Mercedes-Benz CLA 250+ mit EQ Technologie | Energieverbrauch kombiniert: 14,1-12,2 kWh/100 km | CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km | CO₂-Emissionsklasse: A

Ab 299 €/Monat leasen*

D E R  N E U E  C L A .
Eine Klasse für sich.
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DER RWH VORSTAND
Auf dem Bild sieht man von links nach rechts Gerd Kuh-
nert, den Geschäftsführer Organisation, der gemein-
sam mit seinen Vorstandskollegen für die strategische 
Ausrichtung des Vereins verantwortlich ist. 

Neben ihm steht Joachim Basch, der als Vorstand Fi-
nanzen die wirtschaftlichen Belange leitet und für die 
solide finanzielle Grundlage des Vereins sorgt. 

Dritter in der Reihe ist Sven Halbe, Vorstand Organisa-
tion, der maßgeblich an der strukturellen Weiterent-
wicklung und an zentralen Entscheidungsprozessen 
beteiligt ist. 

Es folgt Thomas Elzenbaumer, Geschäftsführer Finan-
zen, der gemeinsam mit Joachim Basch die finanzielle 
Planung und Kontrolle verantwortet und damit ein ent-
scheidender Garant für Stabilität und Transparenz ist. 

Direkt daneben steht Thorsten Arns, 
der als Vorstand Sport die sportliche 
Ausrichtung und Förderung der akti-
ven Mannschaften prägt. 

Komplettiert wird die Gruppe durch 
Sebastian Schönauer, den 1. Junio-
ren-Vorsitzenden, der sich engagiert 
für die Nachwuchsarbeit einsetzt, 
sowie Florian Halbe, Geschäftsführer 
Sport, der die sportliche Entwicklung 
auf organisatorischer Ebene beglei-
tet und unterstützt. 

Gemeinsam verkörpern sie ein star-
kes Team, das den Verein in ihren je-
weiligen Verantwortungsbereichen 
voranbringt.
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U N T E R N E H M E N S G R U P P E

wird auch in der ALHO Gruppe großgeschrieben. 
Jetzt bewerben und Teil einer starken Gruppe 
werden! www.alho-gruppe.com

STARK IM TEAM

Hier 
bequem 

bewerben

TEAMPLAYER .Ich bin
ALHO.Ich bin



TURNIERORDNUNG
Als Grundlage für die Turnierordnung gilt die die „FLVW-Bestimmungen für Hallen-

fuß-ballturniere (Stand: 09/2025).

• Es dürfen nur Spieler eingesetzt werden, die im Besitz einer ordnungsgemäßen Spiel-

erlaubnis des DFB bzw. eines seiner Mitgliedsverbände sind.

• An Turnierspielen dürfen nur Spieler teilnehmen, die für Freundschaftsspiele ihres Ver-

eins spielberechtigt und nicht gesperrt sind. Es können bis zu 15 Spieler gemeldet wer-

den. Nachnominierungen sind möglich.

• Es dürfen maximal 4 Feldspieler und ein Torwart aktiv auf dem Spielfeld sein. 

• Gespielt wird in der Vorrunde in drei Gruppen, in der Hauptrunde in zwei Gruppen. Da-

rauf folgen die Halbfinal- und das Finalspiel. Der 3. Platz wird in einem 9-Meter-Schießen 

ermittelt. Die Spielzeit beträgt bei allen Spielen 2 x 12 Minuten.

• Die beiden Erstplatzierten Mannschaften einer Gruppe qualifizieren sich am Samstag 

für die Hauptrunde am Sonntag und am Sonntag für die Finalspiele am gleichen Tag. 

• Bei gleicher Tor- und Punktedifferenz zwischen dem Ersten und Zweiten bzw. Zweiten 

und Dritten entscheiden die mehr geschossenen Tore (Ein 4:3 ist besser als ein 3:2). Gibt 

es eine Tor- und Punktgleichheit entscheidet der direkte Vergleich.

• Sollte in den Halbfinalspielen oder im Endspiel in der regulären Spielzeit keine Ent-

scheidung fallen, erfolgt sofort ein Entscheidungsschießen (9 m). Im Entscheidungs-

schießen (auch um Platz 3) treten lediglich 3 Schützen an. Hierzu können alle Spieler als 

Schützen herangezogen werden, die im Spielbericht aufgeführt sind. 

• Gespielt wird auf einem Spielfeld mit umlaufender Bande, mit einem „normalen Fuß- 

bzw. Hallenball“. 

• Die Aktiven dürfen nur in Hallenschuhen spielen. 

• Die zuerst genannte Mannschaft spielt auf der linken Spielhälfte und hat Anstoß. 

• Jeder Verein hat ein Austauschtrikot mitzubringen. Das Austauschtrikot wechselt nach 

Bedarf immer die Mannschaft, die im Spielplan als erstes genannt wird. 

• Über Streitigkeiten, die sich aus Vorkommnissen während des Turniers ergeben, ent-

scheidet ein Schiedsgericht / Turnierleitung. Die Entscheidungen des Schiedsgerichtes 

sind un-anfechtbar. Dies gilt auch für die Wertung der Spiele. Sämtliche Vorkommnis-

se (Feldverweise etc.) werden entsprechend den Ordnungen des WDFV und den 

FLVW-Bestimmungen für Hallenturniere geahndet.

• Ansonsten gelten die Bestimmungen des FLVW und die Spielregeln des DFB.

• Der Spielbericht ist der Turnierleitung 30 Minuten vor dem ersten Spiel der jewei-

ligen Mannschaft zusammen mit der Spielberechtigungsliste abzugeben bzw. vor-

zulegen. 
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• Die Mannschaften benutzen ausschließlich die ihnen zugewiesenen Umkleidekabinen gemäß Türbeschriftung. 
• Der Veranstalter Rot-Weiß Hünsborn 1920 e. V. übernimmt für Schäden jeglicher Art, die den Spielern oder Besuchern aus der Benutzung der Sporthalle entstehen, keine Haftung. Dies gilt auch für abhanden gekommene Gegenstände. Angerichtete Schäden werden den Verursachern, ersatzweise den zuständigen Vereinen, in Rechnung gestellt. Entsprechend bitten wir alle Einrichtungen pfleglich zu behandeln und keine Wertge-genstände in den Kabinen liegen zu lassen.
• Durch die Teilnahme am Turnier erkennt jeder Verein diese Turnierordnung und alle Entscheidungen der Turnierleitung an.
• Um sportlich faires Verhalten gegenüber Zuschauern, Funktionären, Spielern und vor allem Schiedsrichtern wird gebeten.

Abweichende Regeln für die zweiten Mannschaften:
• Gespielt wird in der Vorrunde in drei Gruppen, in der Hauptrunde in zwei Gruppen. Da-rauf folgen die Halbfinal- und das Finalspiel. Der 3. Platz wird in einem 9-Meter-Schießen ermittelt. Die Spielzeit beträgt bei allen Spielen 1 x 10 Minuten. 
• Die beiden Erstplatzierten Mannschaften einer Gruppe qualifizieren sich für die Haupt-runde am gleichen Tag. 
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Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt das Fazit 
der bisherigen Saison aus?
Die Hinrunde war für uns ein voller Erfolg. Mit 13 Sie-
gen, einem Unentschieden und nur einer Niederlage 
stehen wir verdientermaßen an der Tabellenspitze der 
Bezirksliga. Wir stellen nicht nur den besten Sturm, son-
dern auch die beste Abwehr der Liga – das zeigt, wie 
ausgewogen und stark unsere Mannschaft auftritt. Ins-
besondere die Konstanz in den Derbys war sehr beein-
druckend. Einziger Wermutstropfen war das frühe Aus-
scheiden im Pokal gegen den A-Ligisten FC Finnentrop.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen Berei-
chen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Auch wenn wir eine starke Hinrunde gespielt haben, 
gibt es immer Bereiche, in denen wir uns weiterentwi-
ckeln und verbessern können. Wir wollen unsere Chan-
cenverwertung noch konsequenter gestalten. Auch die 
Einbindung unserer Eigengewächse bzw. der jungen 

RW HÜNSBORN
INTERVIEW

Spieler werden wir konsequent wei-
terverfolgen. Außerdem möchten 
wir die Standardsituationen – sowohl 
offensiv als auch defensiv – noch ef-
fektiver nutzen. Unser Ziel ist es, die 
hohe Stabilität zu bewahren und 
gleichzeitig in Details noch besser zu 
werden. 

Wie sehen die kurzfristigen und lang-
fristigen Ziele der Mannschaft aus?
Kurzfristig beginnt eigentlich im hier 
und jetzt. Sprich wir möchten als Aus-
richter attraktiven und erfolgreichen 
Hallenfußball spielen. Aber natürlich 
liegt unser Fokus auf einem erfolg-
reichen Start in die Rückrunde. Wir 
wollen unsere Spitzenposition vertei-
digen und weiterhin konstant punk-

18



ten. Langfristig gesehen, wollen wir nicht nur 
Ergebnisse liefern, sondern auch nachhaltig 
Strukturen schaffen, die den Verein und die 
Mannschaft für kommende Jahre stark ma-
chen – sei es durch die Förderung junger Ta-
lente oder die kontinuierliche Verbesserung 
unseres taktischen Konzepts.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches 
oder außersportliches Highlight, an das die 
Mannschaft besonders gern zurückdenkt?
Insgesamt blicken wir auf tolle Spiele in der 
Hinrunde zurück. Hierbei fallen mir spontan 
die Derbysiege ein. Der Auswärtssieg in Ott-
fingen war aus Hünsborner Sicht ein sport-
liches Highlight. Dort herrscht bekanntlich 
immer eine besondere Atmosphäre, denn in 
Ottfingen sind die meisten Zuschauer. Dazu 
kam das Flutlicht an einem Freitagabend – ein 
perfekter Rahmen für ein intensives Spiel, das 
wir erfolgreich für uns entscheiden konnten. 
Aber auch das 4:3 gegen den VFR Rübling-
hausen war von beiden Seiten ein tolles und 
intensives Fußballspiel. Außersportlich war 
bzw. ist die Organisation rund um das an die-
sem Wochenende stattfindende Turnier eine 
Herausforderung. Aber mit Blick auf die Un-
terstützung der Vorstandskollegen und Mit-
glieder gleichzeitig auch als außersportliches 
Highlight zu betrachten. 

Welchen Stellenwert hat das Gemeindepokal-
turnier in der Vorbereitung für die Rückrunde?
Das Gemeindepokalturnier hat für uns einen 
hohen Stellenwert. Es bietet die ideale Gele-
genheit, wieder in den Wettkampfmodus zu 
kommen. Gerade als Ausrichter möchten wir 
uns erfolgreich präsentieren. 

Wie lautet die Zielsetzung für das Gemein-
depokal-Turnier?
Unsere Zielsetzung für das Gemeindepokal-
Turnier ist es, den Titel zu gewinnen. Natür-
lich kennen wir die Leistungsdichte unter 
den teilnehmenden Vereinen, trotzdem sind 
wir selbstbewusst genug, um dieses Ziel zu 
formulieren. Die Jungs sollen die fantasti-
sche Stimmung in den Spielen mitnehmen. 
Gerade für die jüngeren Spieler ist es eine 
tolle Erfahrung. Mit Blick auf die Rückrunde 
steht aber natürlich auch die Gesundheit 
unserer Spieler ganz weit oben.   
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Ihr könnt nach Hause fahr’n,

Ihr könnt nach Hause fahr’n ...

Ob Jubel, Jammer, Freude oder Frust: Wer nach dem Spiel 
in einem ökologischen, energieeffizienten und rundum 
wohngesunden WeberHaus ankommt, kann sich in jedem 
Fall über einen Heimsieg freuen. weberhaus.de

Bauforum Wenden-Hünsborn
Tel. 02762 97530
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RW HÜNSBORN II
INTERVIEW

Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt das Fazit 
der bisherigen Saison aus?
Die Hinrunde war für uns eine Saison mit Höhen und 
Tiefen. Mit 6 Siegen, einem Unentschieden und 8 Nie-
derlagen stehen wir nicht dort, wo wir hinwollen. Die 
B-Liga ist mit Ausnahme der SF Dünschede eine aus-
geglichene Liga. Nach einem ordentlichen Start hatten 
wir in der Saisonmitte eine Schwächephase und sind 
zwischenzeitlich auf einem Abstiegsplatz gerutscht. 
Die Mannschaft hat sich aber nie aufgegeben und 
immer wieder tolle Moral bewiesen. Zum Schluss der 
Hinrunde konnten wir mit Siegen über Rüblinghausen, 
Iseringhausen und Wenden jeweils 3-fach Punkten, so 
dass wir mit 19 Punkten auf dem 11. Tabellenplatz ste-
hen.  
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Die Rückrunde startet demnächst. In welchen 
Bereichen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Unser Trainerteam um Lars Rademacher und 
Tim Koch müssen Sonntag für Sonntag mit 
einem veränderten Spielerkader agieren. 
Dies ist leider das bittere Los einer Reserve-
mannschaft. Für die Rückrunde müssen wir 
versuchen unsere Defensive stabilisieren. Wir 
hoffen, dass wir die Pause nutzen können, da-
mit sich der ein- oder andere verletzte Spieler 
wieder einsatzbereit erklärt. Die Einstellung 
und auch die Stimmung innerhalb der Mann-
schaft sind top. 

Wie sehen die kurzfristigen und langfristi-
gen Ziele der Mannschaft aus?
Es ist sehr schwierig für Reservemannschaften 
kurzfristige und langfristige Ziele zu definie-
ren. Kurzfristig möchten wir so schnell wie 
möglich die notwendigen Punkte gegen den 
Abstieg sammeln. Unser Ziel ist es die Mann-
schaft in der B-Liga zu halten und langfristig 
so stabil aufzustellen, dass Sie in der oberen 
Hälfte der Tabelle vorzufinden ist. Dazu ge-
hört eine gewisse eigene Kaderstärke für den 
Trainingsbetrieb. Gleichzeitig möchten wir die 
Mannschaft punktuell mit Spielern aus der 1. 
Mannschaft für die Meisterschaftsspiele un-
terstützen. Außerdem möchten wir langfristig 
Jugendspieler über die 2. Mannschaft an den 
Seniorenbereich heranführen.  

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches 
oder außersportliches Highlight, an das die 
Mannschaft besonders gern zurückdenkt?
Sportliche Highlights waren u. a. die Aus-
wärtssiege gegen Saalhausen zu Beginn der 
Hinrunde aber auch der 4:3 Auswärtssieg in 

Iseringhausen. Hier hat die Mannschaft 
gezeigt welch tolle Moral in ihr steckt. 
Trotz zwischenzeitlichem 1:3 Rückstand 
konnten wir diese Begegnung noch 
zu unseren Gunsten drehen. Außer-
sportlich ist die Abschlussfahrt an den 
Ballermann als absolutes Highlight zu 
nennen. 

Welchen Stellenwert hat das Gemein-
depokalturnier in der Vorbereitung 
für die Rückrunde?
Es gibt in der Region kein anderes 
Turnier mit so vielen Zuschauern. Seit 
Jahren ist traditionell auch bereits der 
Freitag sehr gut besucht und auch stim-
mungsvoll. Die Akteure aus den Reser-
vemannschaften bzw. Mannschaften 
aus den unteren Ligen, spielen nicht 
so häufig vor einer solchen Zuschauer-
kulisse. Das allein zeigt den Stellenwert 
dieses Turniers. Mit Blick auf die Rück-
runde möchten wir, dass wir von Verlet-
zungen verschont bleiben.  

Wie lautet die Zielsetzung für das Ge-
meindepokal-Turnier?
Unsere Zielsetzung für das Gemeinde-
pokal-Turnier ist klar: Wir wollen eine 
Top-Leistung abrufen und so weit wie 
möglich kommen. Bei der großen Leis-
tungsdichte ist uns bewusst, dass jedes 
Spiel hart umkämpft sein wird. Wir wol-
len zeigen, dass wir konkurrenzfähig 
sind und mit Leidenschaft und Einsatz-
bereitschaft ein starkes Turnier spielen.   
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Gefahr im Alltag: 
Lithium-Ionen-Akkus – unterschätzt 
und brandgefährlich

Anzeige

Ob in Smartphones, E-Bikes oder Werkzeugen – 
Lithium-Ionen-Akkus sind allgegenwärtig. Doch 
ihr unsachgemäßer Umgang birgt erhebliche Ri-
siken: Brände, Explosionen und giftige Gase sind 
reale Gefahren, die oft unterschätzt werden.

Lithium-Akkus gelten als Gefahrgut der Klasse 9A. 
Bei Beschädigung oder Überladung kann es zum 
„thermal runaway“ kommen – einer Kettenreakti-
on mit Temperaturen über 1.000 °C. Dabei entste-
hen Flammen und gefährliche Gase wie Fluorwas-
serstoff , die Mensch und Umwelt gefährden.

Besonders kritisch ist die Lagerung defekter Akkus. 
Ohne geeignete Schutzmaßnahmen können sie 
sich selbst entzünden und Brände verursachen.

RETRON-BOX: Sicherheit durch Technik

Die RETRON-BOX von ESE bietet eine sichere Lö-
sung für Lagerung, Transport und Ladung von 
Lithium-Akkus. Ausgestattet mit zwei Sicher-
heits-Schnellverschlüssen und Entgasungsöff-
nungen mit Flammendurchschlagsicherung 
schützt ihr feuerfester Stahlkörper vor Hitze (of-
fenem Feuer) und einer Explosion. Sie ist UN-zu-
gelassen, ADR-konform auch für den Transport 
beschädigter Akkus sowie stapelbar – ideal für 
Werkstätten, Kommunen und Organisationen wie 
das THW.

Brandschutz beginnt bei der Lagerung

DGUV und VdS empfehlen klare Maßnahmen: ge-
trennte Lagerung, Brandmelder, geeignete Lösch-
mittel und Kurzschlussschutz. Die RETRON-BOX 
erfüllt diese Anforderungen und bietet eine pra-
xisnahe Lösung.

Fazit

Der sorglose Umgang mit Lithium-Akkus kann fa-
tale Folgen haben. Für das THW und andere Or-
ganisationen ist sichere Lagerung essenziell. Die 
RETRON-BOX zeigt, wie Technik helfen kann, Ri-
siken zu minimieren und Menschen zu schützen.

RETRON BOX

Entwickelt von ESE in Zusammenarbeit mit Sicherheits-
experten, wurde die RETRON BOX für die sichere Lagerung, 

konzipiert.

.

Die RETRON BOX bietet eine zuverlässige Möglichkeit, das 

zu minimieren. Ob beim Lagern, Laden oder Transportieren 

einer Entzündung und verhindert deren Ausbreitung auf die 
Umgebung.

Im Falle einer explosiven Reaktion schützt die RETRON BOX 

•
•    Elektrowerkzeuge
•
•    Haushalts-Elektronik

ESE GmbH / Gefahrgut



INTERVIEW

RW HÜNSBORN III

Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt 
das Fazit der bisherigen Saison aus?
Fangen wir mit Blick auf die Tabelle mit dem 
positiven an: Absteigen können wir nicht! Die 
Hinrunde war für uns eine große Herausforde-
rung. Mit einem Sieg, einem Unentschieden 
und zehn Niederlagen stehen wir nicht dort, 
wo wir hinwollen. Dennoch haben wir in vie-
len Spielen Kampfgeist gezeigt und wertvolle 
Erfahrungen gesammelt. Trotz ausbleibender 
Erfolgserlebnisse sind wir ein eingeschwore-
ner Haufen – und genau das macht uns stark. 
Punkte sind schön, aber Zusammenhalt ist un-
bezahlbar – und den haben wir.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen 
Bereichen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Verbesserungsbedarf? Klar, haben wir auch 
bei der 3. Mannschaft – und zwar reichlich! 

Wir wollen in der Rückrunde weniger Gegen-
tore kassieren, denn unser Torwart hat schon 
genug Autogramme verteilt. Außerdem arbei-
ten wir daran, im Spielaufbau nicht mehr wie 
beim Bingo die Bälle zu verteilen. Und ganz 
wichtig: Chancenverwertung! Wenn wir die 
Dinger reinmachen, müssen wir nicht mehr 
auf Wunder hoffen. Aber egal wie´s läuft 
-Spaß, Teamgeist und ein kühles Getränk nach 
dem Spiel bleiben unsere Paradedisziplin! 

Wie sehen die kurzfristigen und langfristi-
gen Ziele der Mannschaft aus?
Wir möchten gerne in der Tabelle noch den 
ein- oder anderen Tabellenplatz nach oben 
klettern. Somit streben wir eine zweistellige 
Punkteausbeute an. Bis zum 9. Tabellenplatz 
sind es nur 5 Punkte, so dass wir in der Rück-
runde auf Angriffsmodus umstellen werden. 
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Langfristig möchte der Sportverein versuchen 
weiterhin eine 3. Mannschaft für den Spielbe-
trieb zu melden.  

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches 
oder außersportliches Highlight, an das die 
Mannschaft besonders gern zurückdenkt?
Sportliche Highlights waren u. a. der einzige 
Saisonsieg gegen Dahl/Olpe II sowie der Aus-
wärtspunkt im Derby gegen Rothemühle. Al-
lein in diesen beiden Spielen haben wir 6 von 
insgesamt 14 Toren erzielt. Außersportlich war 
der Tripp nach Malle ein Highlight. Das war ein 
Auswärtssieg auf der internationalen Bühne. 

Welchen Stellenwert hat das Gemeindepokal-
turnier in der Vorbereitung für die Rückrunde?
Als einzige 3. Mannschaft im Turnier sind wir 
natürlich der krasse Außenseiter. Norma-

lerweise wollten wir uns beim legendären 
Schubkarren-Cup in Littfeld einspielen. Dieser 
wurde jedoch abgesagt! So springen wir halt 
ins kalte Wasser und schauen was am Ende 
des Tages dabei rauskommt. Mit Blick auf die 
Rückrunde wollen wir den Budenzauber nut-
zen, um unsere technischen Fähigkeiten wei-
ter auszubauen. Natürlich möchten wir insbe-
sondere von Verletzungen verschont bleiben, 
damit wir mit voller Kapelle in die Rückrunde 
starten können.     

Wie lautet die Zielsetzung für das Gemein-
depokal-Turnier?
Unsere Zielsetzung für das Gemeindepokal-
Turnier ist klar: Wir wollen für die ein- oder 
andere Überraschung sorgen. Wenn unsere 
3. Mannschaft nicht alle Spiele gewinnt, dann 
wenigstens die Herzen der Zuschauer! 
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Ihr Ansprechpartner für 
Versicherungen und Finanzen

in Olpe und Siegen.
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Starte deine Ausbildung im Sommer bei uns,
wir freuen uns auf dich.

Lütticke & Clemens oHGLütticke & Clemens oHG

Ihr Ansprechpartner für 
Versicherungen und Finanzen

in Olpe und Siegen.



Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt das Fazit 
der bisherigen Saison aus?
Dadurch, dass wir einen Umbruch gestartet haben war 
uns von vorneherein klar, dass es nicht einfach werden 
würde. Man muss jedoch sagen das durch unsere in-
dividuelle Klasse wir schon ein paar Punkte mehr am 
Konto haben müssten.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen Berei-
chen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Wir arbeiten gegen den Ball sehr gut, wollen uns aber 
im Spiel mit dem Ball noch weiter verbessern.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristigen Ziele 
der Mannschaft aus?
Wir denken als Verein langfristig. Wir haben einen Um-
bruch gestartet und wollen diesen weiter vorantreiben, 
mit dem Ziel weiterhin eine schlagfertige Mannschaft 
in der Bezirksliga stellen zu können.

SV ROTHEMÜHLE
INTERVIEW

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches oder 
außersportliches Highlight, an das die Mannschaft 
besonders gern zurückdenkt?
Aus sportlicher Sicht das erneute Erreichen des Halb-

finales im Krombacher Pils Pokal. 
Neben dem Platz die jährliche Mann-
schaftsfahrt am Totensonntag mit 18 
Jungs nach Hamburg.

Welchen Stellenwert hat das Ge-
meindepokalturnier in der Vorbe-
reitung für die Rückrunde?
Der Gemeinde Pokal in der Halle ist 
eins der spektakulärsten Hallentur-
niere in der Region und mit hoch-
klassigen Mannschaften gespickt. 
Daher kann man für die Rückrunde 
bei einem guten Abschneiden, viel 
Selbstvertrauen mitnehmen.    

Wie lautet die Zielsetzung für das 
Gemeindepokal-Turnier?
Alles kann - nichts muss. Durch die 
vielen hochklassigen Mannschaften 
kann man wieder enge und spannen-
de Spiele erwarten. Wir wollen Verlet-
zungsfrei durchs Turnier kommen und 
das bestmögliche Ergebnis rausholen. 
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RW ROTHEMÜHLE II
INTERVIEW

Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt das Fazit 
der bisherigen Saison aus?
Wir als Verein sind zufrieden mit der Hinrunde, stehen 
auf einem guten 4ten Tabellenplatz. Haben nur 2 Spiele 
verloren. 

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen Berei-
chen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Wir versuchen immer mehr jüngere Spieler einzubauen 
und mehr Spielzeit zu geben, sodass wir für die Zukunft 
gut gerüstet sind. Wir müssen an unsere Chancenver-
wertung arbeiten um noch besser dazu stehen.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristigen Ziele 
der Mannschaft aus?
Kurzfristig versuchen wir den positiven Trend vorzu-
führen. Langfristig wollen wir versuchen oben anzu-
greifen aber alles mit Sinn und Verstand.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches oder 
außersportliches Highlight, an das die Mannschaft 
besonders gern zurückdenkt?
Es gibt so einige Events die 2025 anstanden, aber be-

sonders die Mannschaftsfahrt nach 
Mallorca ist immer ein Highlight.

Welchen Stellenwert hat das Ge-
meindepokalturnier in der Vorbe-
reitung für die Rückrunde?
Der Gemeindepokal in der Halle 
ist immer ein sportliches Highlight 
und jeder Fußballer zockt gerne 
auf so einem Event. Ich hoffe es 
wird sich keiner verletzen und die 
Jungs haben Spaß am Fußball.

Wie lautet die Zielsetzung für das 
Gemeindepokal-Turnier?
Wir wollen uns besser verkaufen 
als das letzte 
Jahr und dann 
schauen wir 
mal was mög-
lich ist.
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Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt das Fazit 
der bisherigen Saison aus?
Wir sind absolut zufrieden mit der bisherigen Punkte-
ausbeute nach 11 Siegen und einem Unentschieden 
aus 12 Spielen. Trotz das wir bisher ungeschlagen sind, 
deutet sich an der Tabellenspitze ein Zweikampf mit 
der Reserve vom SC Drolshagen an, welcher bis zum 
Schluss spannend bleiben wird.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen Berei-
chen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Für die Rückrunde sehen wir insbesondere im Bereich 
der Laufbereitschaft ohne Ball noch Entwicklungs-
potenzial. Um gegen alle Gegner konstant auf hohem 
Niveau agieren zu können, müssen wir in diesem Punkt 
noch zulegen.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristigen Ziele 
der Mannschaft aus?
Kurzfristig geht es darum, auch am Saisonende an 
der Tabellenspitze zu stehen und aufzusteigen. In der 
nächsten Saison wollen wir uns dann, Aufstieg voraus-
gesetzt, in der Kreisliga B etablieren.

BW HILLMICKE
INTERVIEW

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein 
sportliches oder außersportliches 
Highlight, an das die Mannschaft 
besonders gern zurückdenkt?
Zwei Highlights waren sicherlich die 
Ausrichtung des Sommer-Gemein-
depokals am Fockenberg und das 
Pokalspiel gegen den FC Lennestadt, 
wo man das Spiel bis zur 80. Minuten 
mit 1:1 recht offen gestalten konnte.

Welchen Stellenwert hat das Ge-
meindepokalturnier in der Vorbe-
reitung für die Rückrunde?
Für uns als klassentiefste Mannschaft 
geht es darum, Spaß zu haben und 
uns mit den großen Vereinen zu mes-
sen. Vor Allem für die Jungs, die zum 
ersten Mal beim Hallengemeindepo-
kal dabei sind, wird es vor der Kulisse 
sicherlich ein tolles Erlebnis. 

Wie lautet die Zielsetzung für das 
Gemeindepokal-Turnier?
Ziel ist es Spaß zu haben und verlet-
zungsfrei durch das Turnier zu kommen.
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Ausbildung 2027

Wir bilden aus (m/w/d):

 » Elektroniker für Betriebstechnik
 » Fachinformatiker für System- 

integration
 » Industriekaufmann
 » Industriemechaniker
 » Mechatroniker
 » Technischer Produktdesigner
 » Zerspanungsmechaniker

Sicherer Ausbildungsplatz gesucht?
Spannende Aufgaben, top Über-
nahmechancen und individuelle 
Entwicklungsmöglichkeiten warten 
auf Dich!

Wir, die EMG Automation GmbH, sind

 » ein modernes, in der Region 
verankertes Maschinenbauun-
ternehmen,

 » Weltmarktführer mit mehr als 75 
Jahren Erfahrung,

 » ein verlässlicher Arbeitgeber und
 » eine anerkannte Adresse für 

qualifizierte Ausbildung.

Karriere – wie gemacht FOR YOU

Jetzt 
bewerben! 

Bewirb Dich jetzt unter 
www.elexis.group

Follow us!

we_are_elexis

Für 2026 suchen wir noch   
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
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Wir wünschen einen erfolgreichen 

Turnierverlauf beim Gemeindepokal!

Im Ruttenberge 4 | 57482 Wenden-Gerlingen
Tel.  0 27 62 / 9 88 22 - 0 | Fax  0 27 62 / 9 88 22 - 22

info@hausbau-haener.de | www.hausbau-haener.de



FSV GERLINGEN
INTERVIEW

Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt 
das Fazit der bisherigen Saison aus?
Unsere Hinrunde glich einer Achterbahnfahrt, 
die wir jedoch realistisch einordnen können. 
Mit bis zu acht Ausfällen gleichzeitig, davon 
vier langwierigen Knieverletzungen, ist es 
schwer, mit unserer jungen Mannschaft einen 
Rhythmus aufzubauen. So wechselten sich 
starke Auftritte und schwache Tage regelmä-
ßig miteinander ab. Ein ganzheitliches Fazit 
fällt daher schwer - die Punkteausbeute stellt 
uns nicht zufrieden, die junge Truppe hat je-
doch immer wieder aufblitzen lassen, was sie 
an guten Tagen selbst mit zahlreichen Ausfäl-
len zu leisten im Stande ist.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen 
Bereichen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Wie bereits in Frage eins angemerkt, ist es 
Hauptaugenmerk, eine gewisse Konstanz und 
Nachhaltigkeit in unsere Leistungen zu bringen.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristi-
gen Ziele der Mannschaft aus?
Die Rekonvaleszenten und neuen Gesichter 
gilt es, zum Winter-Vorbereitungsstart best- 
und schnellstmöglich zu integrieren, um mit 
einer gestärkten, breiter aufgestellten Mann-
schaft eine ertragreichere Rückrunde zu 
spielen. Langfristig sehen wir die Arbeit mit 
unserem jungen Kader trotz der Hinrunde als 
völlig richtigen Weg an, der letztendlich im Er-
reichen nachhaltiger Ziele münden soll.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches 
oder außersportliches Highlight, an das die 
Mannschaft besonders gern zurückdenkt?
High- und Lowlights interpretiert jeder Spie-
ler, Trainer, Verantwortlicher sicherlich auf 
seine emotional eigene Weise. Als erst seit 
Sommer im Amt befindlicher Trainer hat mich 
besonders die Aufbruchstimmung gefreut, 
die wir mit einer guten Vorbereitung samt 
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starkem Auftritt beim Gemeindepokal entfa-
chen konnten. Trotz der aktuellen Platzierung 
stehen wir auch außerhalb des Platzes eng zu-
sammen und glauben an unseren Weg. 

Welchen Stellenwert hat das Gemeindepo-
kalturnier in der Vorbereitung für die Rück-
runde?
Ein Hallenturnier hat in puncto Rückrunden-
vorbereitung absolut keine Aussagekraft. 
Über allem steht, besonders in unserer Si-
tuation, ein verletzungsfreies Wochenende. 
Der Stellenwert an sich ist natürlich durch das 

Prestige des Turniers, die Lokalduelle und die 
ausverkaufte Halle für jeden Spieler sehr hoch 
- einen Bezug zur Vorbereitung auf die Rück-
serie hat das ganze jedoch nicht. 

Wie lautet die Zielsetzung für das Gemein-
depokal-Turnier?
Verletzungsfrei bleiben, offensiv mutig agieren 
und daraus resultierend entspannt, aber moti-
viert schauen, was möglich ist. 
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FSV GERLINGEN II
INTERVIEW

Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt das Fazit 
der bisherigen Saison aus?
Grundsätzlich sind wir mit der Hinrunde zufrieden – wir 
stehen nach 16 gespielten Spielen auf Platz 5. Ein nega-
tiver Punkt war das mögliche Auswärtsspiel in Saalhau-
sen, bei dem wir aufgrund von krankheits- und verlet-
zungsbedingten Ausfällen nicht antreten konnten. Das 
waren leider absolut verschenkte Punkte.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen Berei-
chen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Eine höhere Konstanz, mehr Disziplin gegen den Ball, 
Standards sowohl defensiv wie offensiv verbessern und 
unsere Chancen besser zu nutzen. Da haben wir defini-
tiv weiterhin Verbesserungspotenzial.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristigen Ziele 
der Mannschaft aus?
Auf der Leistung aus der Hinrunde aufbauen und ins-
besondere mehr 50:50-Spiele für uns zu entscheiden. 

Leider haben wir mehr dieser Spiele 
verloren als gewonnen. Langfristig 
möchten wir uns stetig weiterentwi-
ckeln und in der Liga konstant konkur-
renzfähig bleiben.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein 
sportliches oder außersportliches 
Highlight, an das die Mannschaft 
besonders gern zurückdenkt?
Sportlich: Klassenerhalt 24/25 bei 
LWL, diese Saison 2x Derbysiege ge-
gen Hünsborn und Ottfingen, sowie 
ein 3:2 Sieg gegen Listertal nach 0:2 
Rückstand.

Welchen Stellenwert hat das Ge-
meindepokalturnier in der Vorbe-
reitung für die Rückrunde?
Obwohl der Gemeindepokal ein ge-
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wisses Prestige besitzt, hat es für die Rückrun-
de eher eine untergeordnete Rolle. Wir hoffen 
verletzungsfrei durch das Turnier zu kommen, 
um gut in die Vorbereitung und erfolgreich in 
die Rückserie starten zu können.

Wie lautet die Zielsetzung für das Gemein-
depokal-Turnier?
Ziel ist es, ein erfolgreicheres Turnier als letz-
tes Jahr zu spielen, nachdem man letztes Jahr 
noch im Finale gescheitert war. Priorität bleibt 
jedoch die Gesundheit meiner Spieler.
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Modischer
Begleiter
für Freizeit
& Reisen

54 - CINQUANTAQUATTRO LOW

Schuh und Sport Häner Inh. Christoph Häner
Hauptstr. 79
57482 Wenden
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SV OTTFINGEN
INTERVIEW

Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt 
das Fazit der bisherigen Saison aus?
Mit Tabellenplatz 6 wurde eine durchwach-
sene Hinrunde beendet. Vor allem die drei 
Niederlagen am heimischen Siepen waren 
vermeidbar. Teilweise hat unsere Mannschaft 
gezeigt, wozu Sie in der Lage ist. Aber dann 
gab es auch die Kehrseite der Medaille, wo die 
Leistung nicht so war, wie man es sich vorge-
stellt hat. 

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen 
Bereichen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Wir müssen in der Defensive stabiler werden 
und die leichten Fehler abstellen. Vor allem 
bei den Standardsituationen, wo wir zu viele 
Gegentore kassiert haben. Und in der Offen-
sive gilt es die Tormöglichkeiten effektiver zu 
nutzen. Daran müssen wir arbeiten -  dann 
sollte sich dies erfolgreich in die Spielen wie-
derspiegeln.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristi-
gen Ziele der Mannschaft aus? 
Priorität hat eine verletzungsfreie Hallensai-
son. Dann liegt der Fokus klar auf der Rück-

runde, wo wir eine bessere Punkteausbeute 
anstreben. Erst recht am heimischen Siepen.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches 
oder außersportliches Highlight, an das die 
Mannschaft besonders gern zurückdenkt?
Wenn man aus der Landesliga absteigt, dann 
waren die Highlights eher rar gesät. Als sport-
liches Highlight kann man sicherlich das Vier-
telfinal-Pokalspiel gegen die SG FinnBam her-
vorheben, auch wenn es verloren wurde. 

Welchen Stellenwert hat das Gemeindepokal-
turnier in der Vorbereitung für die Rückrunde? 
Natürlich genießt der Hallen-GePo eine hohe 
Bedeutung in der Vorbereitung auf das neue 
Fußballjahr. Bei aller Rivalität – hoffentlich 
kommen alle Spieler verletzungsfrei aus die-
sem Turnier.

Wie lautet die Zielsetzung für das Gemeinde-
pokal-Turnier?
Das Minimalziel ist das Erreichen der Zwi-
schenrunde. Eine Teilnahme an der Endrunde 
wäre sicherlich wünschenswert. Der bessere 
möge gewinnen!
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VIEL ERFOLG!

Hufnagel Service GmbH | Rother Stein 2 | 57462 Olpe
Telefon +49 (0)2761-94731-0 | www.hufnagel-service.de

WIR SIND IHR MITTELSTÄNDISCHER
ENTSORGER IN DER REGION.

Liefern Sie Ihre Abfälle, Wertstoffe, Elektrogeräte oder Grünschnitt einfach selber auf
unserem Wertstoffhof in Olpe an. Oder, falls es etwas mehr sein darf, liefern wir Ihnen
gerne einen Container in der passenden Größe. Gerne beraten wir Sie persönlich oder
bestellen Sie einfach Ihren Wunschcontainer rund um die Uhr in unserem Online Shop.
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Ausbildung mit  
Wir-Gefühl
Bewirb dich jetzt!

kemper-group.com/ausbildung
kemperkarriere_olpe

Ausbildung
//  Zerspanungsmechaniker (m / w / d)
//  Werkzeugmechaniker (m / w / d)
//  Industriemechaniker (m / w / d)
//  Verfahrenstechnologe Metall (m / w / d)
//  Maschinen- und Anlagenführer (m / w / d)
//  Industriekaufmann (m / w / d)

Duales Studium
//   Maschinenbau
//   Elektrotechnik
//   Gebäudetechnik
//  Angewandte Informatik



Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt das Fazit 
der bisherigen Saison aus?
Wenn man als Aufsteiger nach 16 Spielen mit 22 Punk-
ten auf einem guten 7. Tabellenplatz steht, dann kann 
die Hinrunde nicht so schlecht gewesen sein. 

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen Berei-
chen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Wenn man sich das Torverhältnis von 48:46 Toren an-
schaut, dann sieht man, wo der Hebel anzusetzen ist. 
Offensiv sind wir zufrieden, aber die Anzahl der Gegen-
tore ärgert uns schon ein wenig.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristigen Ziele 
der Mannschaft aus?
Kurzfristig ist der vorzeitige Klassenerhalt das Ziel. Und 
dann schauen wir weiter, wo die Reise hinführt. Natür-
lich wollen uns in der Liga etablieren und eine gute Rol-
le spielen.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches oder 
außersportliches Highlight, an das die Mannschaft 
besonders gern zurückdenkt?

SV OTTFINGEN II
INTERVIEW

Die Mannschaft hat eine gute letz-
te Saison gespielt. Leider wurde das 
Aufstiegsspiel in Hillmicke verloren. 
Über den Umweg der Relegation ha-
ben wir doch noch den Aufstieg ge-
schafft. Und dieser Rückenwind hat 
dem Team gutgetan.

Welchen Stellenwert hat das Ge-
meindepokalturnier in der Vorbe-
reitung für die Rückrunde?
Der Hallenpokal hat schon einen ho-
hen Stellenwert. Wir freuen uns wie-
der in einer vollen Halle spielen zu 
dürfen.

Wie lautet die Zielsetzung für das 
Gemeindepokal-Turnier?
Als Titelverteidiger wollen wir schon das 
Halbfinale erreichen.
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Muhr Welding



Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt das Fazit 
der bisherigen Saison aus? 
Nach dem Abstieg aus der Landesliga stand für uns vor 
allem eines im Vordergrund: das neue Trainerteam und 
die zahlreichen Neuzugänge bestmöglich zu integrie-
ren. Durch die frischen Impulse und die Verjüngung 
des Kaders ist es uns gelungen, schnell eine geschlos-
sene und leistungsfähige Einheit zu formen. Die Mann-
schaft hat sich gut entwickelt und zeigt oftmals anspre-
chende Leistungen. Aktuell befinden wir uns verdient 
im oberen Drittel der Bezirksliga – ein Zeichen dafür, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen Berei-
chen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Für die Rückrunde erhoffen wir uns vor allem eine wei-
tere Entwicklung unserer jungen Spieler. Gerade in die-
sem Bereich steckt viel Potenzial in der Mannschaft. Wir 
tun uns aktuell noch schwer gegen tiefstehende Geg-

FC ALTENHOF
INTERVIEW

ner und lassen vor dem Tor zu viele 
Chancen liegen. Da müssen wir ziel-
strebiger und effektiver werden. Das 
Trainerteam arbeitet jedoch akribisch 
an diesen Themen und setzt alles dar-
an, die Mannschaft taktisch und spie-
lerisch weiter voranzubringen.

Wie sehen die kurzfristigen und lang-
fristigen Ziele der Mannschaft aus?
Kurzfristig wollen wir uns spielerisch 
weiterentwickeln, unsere Stabili-
tät ausbauen und unseren Platz im 
oberen Tabellendrittel behaupten. 
Außerdem möchten wir in den Der-
bys ein anderes, deutlich stärkeres 
Auftreten zeigen. Langfristig ist es je-
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doch besonders wichtig, dass die Jungs Freu-
de am Fußball behalten und aktiv dazu beitra-
gen, das Vereinsleben beim FCA gemeinsam 
mit den vielen engagierten Helfern weiter zu 
stärken. Wohin die sportliche Reise letztlich 
führt, wird sich dann zeigen – entscheidend 
ist, dass Mannschaft und Verein kontinuierlich 
wachsen.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches 
oder außersportliches Highlight, an das die 
Mannschaft besonders gern zurückdenkt?
Die ganze Vorbereitung inclusive Sieg beim 
Gemeindepokal. Man spürte sofort, dass mit 
dem neuen Trainerduo und den vielen Neu-
zugängen ein echter Neuanfang begann. Die 
Energie, die Einstellung und die Aufbruchs-
stimmung innerhalb der Mannschaft waren 
deutlich zu erkennen.

Welchen Stellenwert hat das Gemeindepo-
kalturnier in der Vorbereitung für die Rück-
runde?
Schon einen großen Stellenwert. Bei einem 
erfolgreichen abschneiden, kann man sich 

als Mannschaft noch einmal richtig Selbst-
vertrauen für die Rückrunde holen. Natürlich 
steht an erster Stelle, dass alle gesund bleiben. 
Genauso wichtig ist, dass man am Abend nach 
einem Turniertag die sportliche Rivalität bei-
seitelegt und im besten Fall noch ein kühles 
Getränk mit seinen Kontrahenten genießt. Ge-
nau diese Mischung aus Wettbewerb und Ge-
meinschaft macht das Turnier so besonders. 

Wie lautet die Zielsetzung für das Gemein-
depokal-Turnier?
Wir wollen mit beiden Mannschaften so er-
folgreich wie möglich auftreten. Trotz starker 
Gruppengegner und eines insgesamt sehr 
starken Teilnehmerfelds gehen unsere Mann-
schaften selbstbewusst und hochmotiviert ins 
Turnier. 
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FC ALTENHOF II
INTERVIEW

Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt 
das Fazit der bisherigen Saison aus? 
Auch mit unserer zweiten Mannschaft sind wir 
derzeit zufrieden. Der fünfte Platz in der Liga 
ist ein gutes Ergebnis.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen 
Bereichen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Unsere zweite Mannschaft muss vor allem 
gegen die Topteams cleverer auftreten. In 
entscheidenden Momenten fehlt manchmal 
die Konsequenz. Wenn wir dort ruhiger und 
zielstrebiger sind, holen wir auch gegen die 
Mannschaften mehr Punkte.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristi-
gen Ziele der Mannschaft aus?
In der Rückrunde wollen wir die Punkte gegen 
die Topteams nicht mehr so leicht liegen lassen 
und in den entscheidenden Momenten konse-
quenter auftreten. Unser Ziel ist es, solche Spie-
le enger und erfolgreicher zu gestalten.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches 
oder außersportliches Highlight, an das die 
Mannschaft besonders gern zurückdenkt?
Bei unserer zweiten Mannschaft gab es Sportlich 

in diesem Jahr leider keine großen Highlights. 
Wenn es ein Highlight gab, dann war es sicher 
der Saisonabschluss und die Mannschaftsfahrt.

Welchen Stellenwert hat das Gemeindepo-
kalturnier in der Vorbereitung für die Rück-
runde?
Schon einen großen Stellenwert. Bei einem 
erfolgreichen abschneiden, kann man sich 
als Mannschaft noch einmal richtig Selbst-
vertrauen für die Rückrunde holen. Natürlich 
steht an erster Stelle, dass alle gesund bleiben. 
Genauso wichtig ist, dass man am Abend nach 
einem Turniertag die sportliche Rivalität bei-
seitelegt und im besten Fall noch ein kühles 
Getränk mit seinen Kontrahenten genießt. Ge-
nau diese Mischung aus Wettbewerb und Ge-
meinschaft macht das Turnier so besonders.

Wie lautet die Zielsetzung für das Gemein-
depokal-Turnier?
Wir wollen mit beiden Mannschaften so erfolg-
reich wie möglich auftreten. Trotz starker Grup-
pengegner und eines insgesamt sehr starken 
Teilnehmerfelds gehen unsere Mannschaften 
selbstbewusst und hochmotiviert ins Turnier. 



54

Gebrüder Schmidt

Gebr. Schmidt GmbH
Industriegebiet Ost · Alte Waldstraße
D-57482 Wenden-Hünsborn

Telefon ++49 (0) 27 62  / 97 59-0
Telefax ++49 (0) 27 62  / 97 59-11

info@schmidt-ventilatoren.de
www.schmidt-ventilatoren.de

Sie haben spezielle 
Anforderungen.

Wir haben die Lösung.



VSV WENDEN
INTERVIEW

Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt das Fazit 
der bisherigen Saison aus?
Wir haben eine positive Hinrunde gespielt. 7 Punkte 
mehr als vergangen Saison eingefahren. Außerdem 
konnten wir die Leistungen trotz personeller Rück-
schläge konstanter abrufen.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen Berei-
chen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Spielerisch gute Leistungen konzentriert über 90 Minu-
ten abrufen und direkte Duelle gewinnen.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristigen Ziele 
der Mannschaft aus?
Ergebnis der Vorsaison bestätigen. Das Wort mit A.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches oder 
außersportliches Highlight, an das die Mannschaft 
besonders gern zurückdenkt?
• Sieg gegen Hünsborn (letzte Saison)
• Support im Pokalspiel trotz Niederlage gegen 
Fin/Bam (letzte Saison)

• Die Aufstiegsrunde
• Die Derbysiege gegen Altenhof und 
Ottfingen
• Der Pokalsieg gegen Olpe

Welchen Stellenwert hat das Ge-
meindepokalturnier in der Vorbe-
reitung für die Rückrunde?
Es ist eins der prestigeträchtigsten 
und am besten besuchten Turniere 
im Kreis Olpe.

Wie lautet die Zielset-
zung für das Gemein-
depokal-Turnier?
Es wird mal wie-
der Zeit das Ding 
zu gewinnen.
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Buchen GmbH | Raiffeisenstraße 15 | 57462 Olpe
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Für Plätze, auf denen Sieger spielen



Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt das Fazit 
der bisherigen Saison aus?
Mit der Hinrunde sind wir sehr unzufrieden. Wir haben 
es oft nicht auf den Platz bekommen, was wir uns vor-
genommen haben.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen Berei-
chen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Wir müssen uns dringend stabilisieren, um in der Rück-
runde genügend Punkte zu sammeln. Wir müssen uns 
sonntags verbessern, denn die Trainingsleistungen 
stimmen bei allen.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristigen Ziele 
der Mannschaft aus?
Unser kurzfristiges Ziel ist klar der Klassenerhalt. Auf 
lange Sicht wollen wir den Kader verjüngen und im 
bestenfalls nicht um den Abstieg spielen.

VSV WENDEN II
INTERVIEW

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches oder 
außersportliches Highlight, an das die Mannschaft 
besonders gern zurückdenkt?
Ein Highlight ist bei uns jedes Jahr die Mannschafts-

fahrt, wo wir immer mit zahlreichen 
Leuten ein paar schöne Tage verbrin-
gen.

Welchen Stellenwert hat das Ge-
meindepokalturnier in der Vorbe-
reitung für die Rückrunde?
Der Stellenwert ist sehr hoch. Als Fuß-
baller im Wend`schen fiebert man 
diesem Wochenende schon wochen-
lang entgegen. Für die Rückrunde 
kann ein stark gespieltes Turnier auch 
für richtig Schwung sorgen.

Wie lautet die Zielsetzung für das 
Gemeindepokal-Turnier?
Als Minimalziel würde ich das Halb-
finale anpeilen. Aber so ehrlich sollte
man auch sein, wenn man das Turnier 
spielt, möchte man natürlich
auch den Maximalen Erfolg.
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INTERVIEW

GW ELBEN II

GW ELBEN
INTERVIEW
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Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt 
das Fazit der bisherigen Saison aus?
Mit dem bisherigen Verlauf sind wir zufrieden, 
nach dem Abstieg im Sommer war es für uns 
wichtig sich wieder zu festigen und nicht er-
neut was mit den Abstiegsplätzen zu tun zu 
haben, dies ist uns bislang gut gelungen.

Die Rückrunde startet demnächst. In wel-
chen Bereichen seht ihr Verbesserungsbe-
darf?
Ein bekanntes Problem müssen wir weiterhin 
noch bearbeiten und abschalten und zwar die 
leichten Fehler und das Konstante muss noch 
verbessert werden.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristi-
gen Ziele der Mannschaft aus?
Wir möchten uns mit der Mannschaft und 
dem Verein weiterhin in der A-Liga integrieren 
und stetig weiterentwickeln.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches 
oder außersportliches Highlight, an das die 
Mannschaft besonders gern zurückdenkt?
Trotz das man Abgestiegen ist gab es immer 
wieder Highlights, ein besonderes zu nennen 
fällt aber schwer.

Welchen Stellenwert hat das Gemeindepokal-
turnier in der Vorbereitung für die Rückrunde?
Der Gemeindepokal ist für uns genau wie für 
alle Mannschaften in der Gemeinde ein abso-
lutes Highlight! Egal ob als Spieler, Zuschauer 
oder Verantwortlicher, es ist einfach immer 
wieder ein besonderes Gefühl in dieser Halle.

Wie lautet die Zielsetzung für das Gemein-
depokal-Turnier?
Es wäre schon eine schöne Sache den Sonntag 
wieder mitzuspielen, aber oberste Priorität hat 
es das sich keiner Verletzt und man das Gefühl 
in der Halle genießt.
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FC MÖLLMICKE
INTERVIEW
Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt 
das Fazit der bisherigen Saison aus?
Nach einem guten Start in die Saison, fehlte es 
im Laufe der Hinrunde an Stabilität und Kon-
stanz, um dauerhaft Punkte zu sammeln. So 
wurden knappe Spiele verloren oder nur mit 
einem Punkt belohnt. Dazu gab es deutliche 
Niederlagen, deren Höhe man teilweise zu 
leichtfertig zugelassen hat.

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen 
Bereichen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Generell ist die Flut an Gegentoren auf der ei-
nen, zu den geschossenen Toren auf der ande-
ren Seite nicht gut. Da ist jeder Mannschafts-
teil gefordert, dieses Verhältnis zu verbessern. 
Zudem sollten wir uns auch mal für eine gute 
Leistung belohnen.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristi-
gen Ziele der Mannschaft aus?
Wir setzen seit ein paar Jahren darauf mit 
jungen Spielern zu arbeiten und haben nach-
weislich eine sehr junge Mannschaft. Daher 
erscheint der Weg der Stabilität auch zwi-
schenzeitlich immer etwas steiniger und er-
fordert mehr Geduld, weil alle im Lernprozess 

sind. Natürlich ist es aber der Wunsch und 
auch die Aufgabe in einer immer stärker wer-
denden Liga, die positiven Erlebnisse und Er-
gebnisse über einen längeren Zeitraum zu ge-
nießen und umzusetzen.

Gab es im Kalenderjahr 2025 ein sportliches 
oder außersportliches Highlight, an das die 
Mannschaft besonders gern zurückdenkt?
Es ist immer wieder schön zu sehen, wie die 
Fans zum 12. Mann werden und eine Mann-
schaft puschen können. Dieses konnten wir 
2025 erleben und werden es auch 2026 wie-
der sehen.

Welchen Stellenwert hat das Gemeindepokal-
turnier in der Vorbereitung für die Rückrunde?
Für die Rückrunde hat es den Stellenwert, dass 
man bei so einem Turnier, mit der Stimmung 
und Atmosphäre, einen Eindruck auf die „fuß-
ballverrückte“ Gemeinde bekommt. Hier wird 
nicht nur eine wenig gekickt, gerade hier wird 
Fußball gelebt. Wenn man dies mit in die 
Rückrunde nimmt, ist das eine gute Voraus-
setzung für die Rückrunde.

Wie lautet die Zielsetzung für das Gemein-
depokal-Turnier?
Spaß haben, genießen und verletzungsfrei 
bleiben.
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FC MÖLLMICKE II
INTERVIEW

Die Hinrunde ist abgeschlossen. Wie fällt 
das Fazit der bisherigen Saison aus?
Der Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft 
– sowohl auf dem Platz als auch daneben – ist 
wirklich stark und eine große Stärke unseres 
Teams. An der ein oder anderen Stelle haben 
wir leider etwas unglücklich Punkte liegen las-
sen, was natürlich ärgerlich ist. Grundsätzlich 
sind wir aber sehr zufrieden mit dem bisheri-
gen Verlauf der Saison und wissen gleichzei-
tig, dass noch mehr Potenzial in uns steckt. 

Die Rückrunde startet demnächst. In welchen 
Bereichen seht ihr Verbesserungsbedarf?
Wir müssen unsere gute Leistung konstanter 
über die vollen 90 Minuten auf den Platz brin-
gen. Außerdem ist es wichtig, dass wir uns für 
starke Auftritte auch mit Punkten belohnen. 
Wenn uns das gelingt, können wir in der Rück-
runde noch einmal einen Schritt nach vorne 
machen.

Wie sehen die kurzfristigen und langfristi-
gen Ziele der Mannschaft aus? 
Kurzfristig wollen wir uns weiter festigen und 
uns mit Punkten für gute Leistungen beloh-
nen. Gleichzeitig möchten wir junge Spieler 
Schritt für Schritt integrieren und gezielt för-
dern. Langfristig wollen wir so eine nachhalti-
ge Basis schaffen, auf der wir sportlich weiter 
wachsen können und die Mannschaft sich 
kontinuierlich weiterentwickelt.

Gab es im Kalenderjahr 2025 
ein sportliches oder außer-
sportliches Highlight, an das die 
Mannschaft besonders gern zu-
rückdenkt?
Auf jeden Fall. Besonders gern 
erinnern wir uns an jedes Der-
by, die Gemeindepokalturniere 
sowie natürlich an unsere Mann-
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schaftsfahrt an einem Wochenende im Som-
mer dieses Jahres nach Düsseldorf.

Welchen Stellenwert hat das Gemeindepokal-
turnier in der Vorbereitung für die Rückrunde? 
Wir hoffen auf eine starke Leistung und wol-
len den Schwung daraus direkt mit in die 
Vorbereitung für die Rückrunde nehmen. Mit 
einer guten Leistung ins neue Jahr zu starten 
und anschließend in die Vorbereitung zu ge-
hen, ist für uns wichtig.

Wie lautet die Zielsetzung für das Gemeinde-
pokal-Turnier?
Wir wollen und werden wie jede Mannschaft 
alles geben und hoffentlich ein geiles Turnier 

erleben. Besonders wichtig ist allerdings, dass 
nicht verletzt, egal in welcher Mannschaft.
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• Leckageortung
• Trocknungstechnik
• Wasserschadensanierung
• Sanierung nach Brandschäden
• Klimatisierung und Beheizung
• Gerüstbau

Unsere Dienstleistungen:

• Großschadenmanagement 
• Sanierung von Windenergieanlagen
• Service für Gebäude und Infrastruktur
• Abbruch-Service
• Kfz-Sanierung

POLYGON Deutschland GmbH 
Hauptverwaltung Olpe | Raiffeisenstraße 25 | 57462 Olpe  

service@polygon-deutschland.de | www.polygon-deutschland.de  
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Offizieller Sponsor des Offensivcup! 



OFFENSIVCUP

2001 2002

2006

2010

2014

2018

2022

2005

2009

2013

2017

2021

2025

2003

2007

2011

2015

2019

2023

2004

2008

2012

2016

2020

2024

SV Ottfingen – 25 Tore

VSV Wenden – 25 Tore

SV Rothemühle – 38 Tore

RW Hünsborn – 30 Tore

FC Altenhof – 32 Tore

Absage Corona

SV Ottfingen – 28 Tore

SV Rothemühle – 36 Tore

FC Altenhof – 25 Tore

VSV Wenden – 30 Tore

RW Hünsborn – 36 Tore

SV Ottfingen – 28 Tore

SV Ottfingen – 26 Tore

FSV Gerlingen – 30 Tore

FC Altenhof – 25 Tore

FSV Gerlingen – 34 Tore

Absage Corona

SV Ottfingen – 22 Tore

SV Ottfingen – 30 Tore

SV Ottfingen – 30 Tore

RW Hünsborn – 33 Tore

FC Altenhof – 30 Tore

FC Altenhof – 29 Tore

SV Ottfingen – 28 Tore

SV Ottfingen – 29 Tore
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ANGEBOT 2026

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH
16.15 – 17.15 Uhr 17.00 – 18.00 Uhr 18.00 – 19.30 Uhr

17.15 – 18.15 Uhr 18.00 – 19.00 Uhr 20.00 – 21.00 Uhr

18.15 – 19.15 Uhr 19.00 – 20.00 Uhr

19.15 – 20.15 Uhr 19.00 – 20.30 Uhr

Kinderturnen (4-6 J.) Eltern-Kind-Turnen Hatha Yoga

Kinderturnen (6-7 J.) Faszien und Rückenfit Frauengymnastik

Power of Dancing Body Style

Frauengymnastik Hatha Yoga

BEI INTERESSE AN EINEM UNSERER KURSE STEHEN IHNEN UNSE-

RE TRAINER:INNEN GERNE ZUR VERFÜGUNG. DIE KONTAKTDATEN 

FINDEN SIE AUF UNSERER HOMEPAGE.
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71  02734 4359612

Schlossberg Werbung GmbH
Krottorfer Str. 31 · 57258 Freudenberg

schlossberg-werbung.de

Jetzt Kontakt aufnehmen:

SPIELSTARK 
POSITIONIERT

Wir entwickeln Lösungen vom Anstoß bis zum Erfolg.
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Dein Team — Unser Antrieb

 Bei uns bekommt du alles, 
was zu einem starken Auftritt zählt. 

Hochwertige Vereinskleidung, verlässliche
Ausrüstung und Trikotveredelung.

 Leidenschaft für den Teamsport.
Regional verbunden.

Familiär. Sportlich. Kompetent. 

Sport Schulze GmbH - Untere Dorfstraße 163 - 57074 Siegen
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0271 660 79-0 - teamsport@sport-schulze-siegen.de - www.sport-schulze-siegen.de

Als exklusives Angebot, erhältst du
einen Einkaufsgutschein in der Höhe

von:

10€
Gültig bei einem Einkauf ab 50€

*Gilt nur auf reguläre Ware

(Zehn Euro)

*



SIEGERLISTE 
1. MANNSCHAFTEN

1988
2006 2023

1992
2010

1996
2014

2003
2021

1990
2008 2025

1994
2012

2001
2019

1998
2016

1991
2009

1995
2013

2002
2020

1999
2017

1989
2007 2024

1993
2011

2000
2018

1997
2015

2004

BW Hillmicke

SV Ottfingen FC Altenhof

SV Ottfingen

SV Ottfingen

SV Ottfingen

FSV Gerlingen

RW Hünsborn

Corona Absage

BW Hillmicke

SV Ottfingen FSV Gerlingen

VSV Wenden

SV Rothemühle

VSV Wenden

FSV Gerlingen

VSV Wenden

RW Hünsborn

VSV Wenden

BW Hillmicke

FSV Gerlingen FSV Gerlingen

VSV Wenden

SV Rothemühle

VSV Wenden

SV Ottfingen

VSV Wenden

FC Altenhof

2005 FC Altenhof 2022 Corona Absage

VSV Wenden

RW Hünsborn

VSV Wenden

RW Hünsborn

SV Ottfingen

SV Ottfingen

VSV Wenden

RW Hünsborn
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BBOODDEENNBBEESSCCHHIICCHHTTUUNNGGEENN  
WWIIRR  SSTTEEHHEENN  DDRRAAUUFF!!

Floor Colour Industrieböden GmbH
Siegener Str. 4
57482 Wenden

Telefon: +49 02762 / 400 51-0
Telefax: +49 02762 / 400 51-29
E-Mail: info@floor-colour.de

Designbeläge
Industriebodenbeschichtungen
Bodenkernsanierung / Industrieausgleichsböden

unsere Partner
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BBOODDEENNBBEESSCCHHIICCHHTTUUNNGGEENN  
WWIIRR  SSTTEEHHEENN  DDRRAAUUFF!!

Floor Colour Industrieböden GmbH
Siegener Str. 4
57482 Wenden

Telefon: +49 02762 / 400 51-0
Telefax: +49 02762 / 400 51-29
E-Mail: info@floor-colour.de

Designbeläge
Industriebodenbeschichtungen
Bodenkernsanierung / Industrieausgleichsböden

unsere Partner



SIEGERLISTE 
RESERVEMANNSCHAFTEN

2006
2015 2023

2010
2019

2008
2017 2025

2012
2021

2009
2018

2013

2007
2016 2024

2011
2020

SV Ottfingen II

RW Hünsborn II VSV Wenden II

SV Ottfingen II

RW Hünsborn II

FSV Gerlingen II

RW Hünsborn II FSV Gerlingen II

SV Rothemühle II

RW Hünsborn II

SV Ottfingen II

SV Ottfingen II SV Ottfingen II

SV Rothemühle II

Corona Absage 

2014 FC Altenhof II 2022 Corona Absage

FSV Gerlingen II

RW Hünsborn II

GW Elben II
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MIETEN

UNSER CLUBHAUS KANN FÜR VERSCHIEDENE 

FEIERLICHKEITEN ANGEMIETET WERDEN. ANFRAGEN 

BEZÜGLICH DER BELEGUNG RICHTEN SIE BITTE AN 

GERD KUHNERT

TEL. 0176 56502916

CLUBHAUS
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JEDES LOS 
NUR 1 €
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